
Landkreis Wesermarsch
Der Landrat
 
 
 
 
 
 
 
 
Landkreis Wesermarsch, Poggenburger Str. 15, 26919 Brake

 
An die Mitglieder des Gremiums Auskunft erteilt: Marco Witthohn

als Protokoll Zimmer.: 235
Telefon: 04401 – 927 326

allen übrigen Kreistagsmitgliedern 04401 – 927 0 (Zentrale)

zur Kenntnisnahme Telefax: 04401 – 927 339

E-Mail: marco.witthohn@wesermarsch.de
 
 

Brake, den 03.03.2026
 

Protokoll
zur öffentlichen Sitzung mit anschließendem nicht öffentlichen Teil

 

Gremium

Ausschuss für öffentliche Ordnung und Feuerwehr

OrdnA/57/2026

Am

Mittwoch, 25.02.2026

Sitzungsdauer

16:34 bis 17:56 Uhr

Ort

Kreishaus, großer Sitzungssaal, Poggenburger 
Straße 15, 26919 Brake

 
 
Anwesend sind:

Stimmberechtigte Mitglieder

Ursula Schinski Kreistagsmitglied (Vorsitz)

Thorsten Böner
Kreistagsmitglied anwesend ab 16:40 Uhr
(TOP 6)

Horst Kortlang Kreistagsmitglied

Ralph Krümpelmann Kreistagsmitglied i. Vertr. d. Abg. Lange

Wolfgang Nieß Kreistagsmitglied

Volker Osterloh Kreistagsmitglied

Dragos Pancescu Kreistagsmitglied

Dr. Hans Schmid
Kreistagsmitglied anwesend ab 16:40 Uhr
(TOP 6)

Holger Wiechmann Kreistagsmitglied

Beratende Mitglieder

Christoph Güttler Technisches Hilfswerk

Ralf Hoyer Kreisbrandmeister

 



Sven Janßen
Kreisbehindertenbeirat anwesend bis 17:20
Uhr (TOP 8)

Klaus Wendeling Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V.

von der Verwaltung

Rolf Kuhn FD 32 - Sicherheit, Ordnung & Straßenverkehr

Kai Littmann FD 91 (Büro des Landrats), Protokollführer

Ines Mannagottera
Leiterin FD 32 - Sicherheit, Ordnung &
Straßenverkehr  

Gunnar Meister
Referat 90 - Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
anwesend bis 17:40 Uhr (TOP 8)

Maren Würger Leiterin Dezernat 1

Gäste

Matthias Ahlers Polizeikommissariat Nordenham

Frank Jakobi Polizeikommissariat Brake

 
 
Entschuldigt sind:

Stimmberechtigte Mitglieder

Leonard Krippner Kreistagsmitglied

Torsten Lange Kreistagsmitglied

Siegmar Wollgam Kreistagsmitglied

Beratende Mitglieder

Peter Deyle Deutsches Rotes Kreuz e. V.

Martin Hilse Johanniter-Unfall-Hilfe

Thomas Schwarzbach Notarzt

 
 
Tagesordnung
 
Öffentlicher Teil:
 
1 Eröffnung der Sitzung
 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
 
3 Feststellung der Tagesordnung
 
4 Genehmigung des Protokolls über die vorhergegangene Sitzung
 
5 Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern
 
6 Bericht des Kreisbrandmeisters

Vorlage: 2026/Dez.1/065
 
7 Abschiebungen

Vorlage: 2026/FD_32/118



 
8 Antrag CDU/GRÜNE/FDP-Gruppe zu ampelgeregelten Straßenkreuzungen B 437

Vorlage: 2026/FD_32/117
 
9 Verschiedenes
 
 
Öffentlicher Teil:
 

1 Eröffnung der Sitzung

 
Die Ausschussvorsitzende Frau Schinski eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.
 

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit

 
Die Ausschussvorsitzende stellt fest, dass zur heutigen Sitzung ordnungsgemäß geladen wurde 
und der Ausschuss beschlussfähig ist. 
 

3 Feststellung der Tagesordnung

 
Die Tagesordnung wird ohne Einwände festgestellt.
 

4 Genehmigung des Protokolls über die vorhergegangene Sitzung

 
Das Protokoll über die Sitzung vom 19.11.2025 wird in der vorliegenden Fassung einstimmig
genehmigt. 
 

5 Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern

 
Es liegen keine mündlichen oder schriftlichen Fragestellungen vor.
 

6
Bericht des Kreisbrandmeisters
Vorlage: 2026/Dez.1/065

 
Herr Hoyer berichtet zu aktuellen Themen aus dem Bereich des abwehrenden Brandschutzes und 
der Feuerwehren (Anlage 1).
 
Er geht insbesondere auf die geplante Übernahme der Prüfung der Gerätschaften der 
Feuerwehren der kreisangehörigen Kommunen durch die Feuerwehrtechnische Zentrale (FTZ) ein.
 
Frau Würger ergänzt, dass die kreisangehörigen Kommunen gebeten worden sind, nochmals zu 
der Abfrage aus 2023 abzugleichen und mitzuteilen, welche Aufgaben künftig durch die FTZ 
übernommen werden sollen. Im Anschluss erfolgt ggf. eine Anpassung der Personalbemessung 
sowie eine entsprechende Gebührenkalkulation. Die Aufgabenübernahme ist ab dem Jahr 2027 
möglich. 
 
Herr Hoyer geht auf eine Bedarfsabfrage des Niedersächsischen Landesamtes für Brand- und 
Katastrophenschutz zur Beschaffung von Löschgruppenfahrzeugen 20 für den Katastrophenschutz
(LF 20 KatS) sowie Tanklöschfahrzeugen 3000-Vegetation (TLF 3000-V) ein.
Das Land Niedersachsen bietet den Kommunen die Möglichkeit, sich an einer landesweiten 
Ausschreibung für diese Feuerwehreinsatzfahrzeuge zu beteiligen. Die Anschaffungskosten 
belaufen sich auf rund 470.000 EUR (inkl. MwSt.) je LF 20 KatS.
 
Aus Sicht von Herrn Hoyer ist die Beschaffung von zwei dieser Fahrzeuge empfehlenswert.
 



Frau Würger ergänzt, dass eine weitergehende Abstimmung mit der Kreisfeuerwehr zu Bedarf, 
personelle Besetzung und Standort bzw. Unterbringung auch mit Blick auf in der 
Kreisfeuerwehrbereitschaft vorhandene äquivalente Fahrzeuge erforderlich ist. Zudem ist eine 
besondere Abwägung bei Mittelplanungen in Zeiten von Haushaltssicherung geboten. 
 
Der Bericht des Kreisbrandmeisters wird zur Kenntnis genommen.
 

7
Abschiebungen
Vorlage: 2026/FD_32/118

 
Frau Mannagottera berichtet zum aktuellen Stand der Abschiebungen.
 
Es wird ferner mitgeteilt, dass weiterhin Flüchtlinge aus der Ukraine eintreffen.
 
Frau Mannagottera erläutert das Verfahren bei Abschiebungen sowie die Gründe, aus denen diese
in einzelnen Fällen scheitern.
 
Frau Würger ergänzt mit Ausführungen zum Bereich der freiwilligen Ausreisen. Diese erfolgen 
derzeit vermehrt durch syrische Staatsangehörige.
 
Auf Nachfragen zu Herkunftsland, Geschlecht und Alter der ausländischen Bevölkerung in der 
Wesermarsch verweist Frau Würger auf den Integrationsbericht des Landkreises. 
 
Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.
 

8
Antrag CDU/GRÜNE/FDP-Gruppe zu ampelgeregelten Straßenkreuzungen B 437
Vorlage: 2026/FD_32/117

 
Frau Würger führt in die Thematik ein und nimmt Bezug auf Rotlichtverstöße an der Bundesstraße 
437 (B 437), was in einem Fall zu einem tödlichen Verkehrsunfall geführt hat.
 
Herr Kuhn gibt hierzu anhand einer PowerPoint-Präsentation einen chronologischen Überblick zum
Sachstand sowie weiter geplanten Maßnahmen. Die Präsentation ist dem Protokoll beigefügt 
(Anlage 2).
 
Herr Ahlers vom für den Streckenabschnitt zuständigen Polizeikommissariat Nordenham erläutert 
den Ablauf einer Sitzung der Straßenverkehrskommission (SVS) und teilt mit, dass bei vier 
anschließend durchgeführten Beobachtungen in dem betreffenden Bereich jeweils ein 
Rotlichtverstoß festgestellt wurde. Unfälle aufgrund von Rotlichtverstoß wurden in Vorjahres 
jedoch nicht registriert.
 
Frau Mannagottera ergänzt, dass seitens des Landkreises jeweils zwei 
Geschwindigkeitsmessungen in den Morgenstunden sowie zwei Messungen im Feierabendverkehr
durchgeführt worden sind. Diese haben zu vergleichbaren Ergebnissen geführt.
 
Der Abgeordnete Böner regt die Einrichtung einer zweiten Vorampel in dem betroffenen Bereich 
an, woraufhin Herr Kuhn die vorgesehenen Maßnahmen im Bereich der B 437 / Schweier Straße –
Rodenkircherwurp erläutert.
 
Herr Ahlers führt abschließend aus, dass im Kreuzungsbereich Schweier Straße – 
Rodenkircherwurp keine Auffälligkeiten hinsichtlich geschwindigkeitsbedingter Unfälle festzustellen
sind. 
 
Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.
 

9 Verschiedenes

 



Herr Osterloh nimmt Bezug auf zwei Baustellen im Verlauf der Bundesstraße 211 (B 211) in der 
Gemeinde Ovelgönne (Bereich Neuenbruch) und bittet darum, die hierzu getroffenen 
verkehrsbehördlichen Anordnungen -insbesondere die Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h- 
zu überprüfen.
 
Herr Kuhn teilt mit, dass hierzu bereits für den kommenden Montag ein Termin mit der zuständigen
Straßenmeisterei vereinbart worden ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
     

Schinski
Ausschussvorsitz

 Würger
Kreisrätin

 Littmann
Protokollführung

 
 
 




